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Montag den 19 April er
keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Ter Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Telegramme
Berlin 15 April In der am 14 d Mts unter

dem Vorsitze des Staatsministers Hofmann abgehaltenen
Sitzung des Bundesraths erfolgte die Ueberweisung der Vor

lagen betreffend a den Stand der französischen Kriegs
loslenentschädigung b die allgemeine Rechnung über den
üieichshaushalt für 1875 an die zuständigen Ausschüsse
während bezüglich eines Antrags Preußens auf Revision
i id Vervollständigung der Geschäftsordnung des Bundes

rats vom 27 Februar 1871 beschlossen wurde die Be
rathung ohne vorherige Verweisung an einen Ausschuß im
üenum und zwar in doppelter Lesung stattfinden zu las
en Zugleich wurden die mit den Funktionen der Reseren
w zu betrauenden Mitglieder gewählt Die Versamm
lung ertheilte hiernächst nach dem Gutachten der berichten
den Ausschüsse den Gesetzentwürfen wegen Abänderung des
lrt 4 des Münzgesetzes und wegen Unterstützung der deut
Än Seehandelsgesellschaft die Zustimmung und genehmigte
erner einem Präsidialantrage entsprechend daß der für den
Imkuf der Reichskassenscheine in Abschnitten zu 5 be
limmte Betrag von 50 Millionen auf 40 Millionen
abgesetzt wird Schließlich wurden Kommissarien zur

Berathung von Vorlagen im Reichstage ernannt und über
die geschäftliche Behandlung der neuerdings eingegangenen
Petitionen Bestimmung getroffen

Dresden IS April Das hiesige Amtsblatt meldet
daß betreffs der Einführung einer neuen Rechtschreibung in
den Schulen des Königreich Sachsen eine definitive Bestim
mung noch nicht getroffen ist und daß jedenfalls wenn es
sich bestimmt hierum handeln sollte auch den Wünschen des

Vereins deutscher Buchhändler in Leipzig entsprechend dies
i Uebereinstimmung mit den bezüglichen preußisch bayerischen
Vorschlägen geschehen würde

Stuttgart 15 April Berl Tagebl Der Raub
mörder Rapp der seine frühere Dienstherrschaft ermordete
ist heute früh enthauptet Seit 1866 ist dies die erste von
König Karl genehmigte Hinrichtung

Wien 15 April Das Fremdenblatt meldet die
Kruppe Rothschild gedenke sofort nach der Votirung des
treffenden Gesetzentwurfs durch den Reichsrath wahrschein

lich Ansang Mai die Finanzirung der neuen ungarischen
dose vorzunehmen Dem Tagblatt zufolge ist der
And der Saaten in Ungarn fortdauernd günstig

Petersburg 15 April Die Besserung im Be
finden Ihrer Majestät der Kaiserin dauert mit geringen
Schwankungen fort der Schlaf und Appetit sind ziemlich
die Kräfte nahezu wie früher

Im Befinden des Reichskanzlers Fürsten Gortfcha
koff ist keine wesentliche Aenderung eingetreten der Schwäche
zustand ist der nämliche während der Nacht und auch am
Morgen stellte sich zeitweilig große Erregung verbunden
mit Hallucinationen ein Die Störungen in den Ver
dauungsorganen haben sich nicht wiederholt

Petersburg 15 April Berl T Es verlautet
Fürst Gortschakosf habe sich gegen seine Umgebung über sein
nahe bevorstehendes Ende ausgesprochen und er sei voll
kommen gefaßt Der Sohn des Reichskanzlers Fürst
Michael ist am Sterbelager seines Vaters eingetroffen

Charkow 14 April Das Militär Kreisgericht hat
den ehemaligen Lehrer Alexander Winogradoff wegen Ver
breitung verbotener Schriften zum Zweck des Umsturzes der
bestehenden Regierungsform zu einer 3 monatlichen Gefäng
nißstrafe und Stellung unter Polizeiaufsicht auf 3 Jahre
verurtheilt

Parlamentarische Nachrichten

Reichstag
In der heutigen Plenarsitzung erhielt bei der dritten

Berathung der Militär Novelle in der Generaldebatte zuerst
der Abg Magdzinski Führer der polnischen Fraktion das
Wort um unter großer Unruhe des Hauses so daß er auf
der Tribüne im Zusammenhange unverständlich blieb die
ablehnende Haltung seiner politischen Freunde dieser Vorlage
gegenüber zu motiviren Als der Redner dabei das Ver
hältniß Polens zu Rußland des Näheren erörtern will macht
ihn der Präsident Graf v Arnim darauf aufmerksam daß
er sich damit allzuweit von der Sache entferne und als der
Abgeordnete später auch auf die Behandlung der polnischen
Sprache in den Schulen übergeht ruft ihn der Präsident
mit den Folgen der Geschäftsordnung zum ersten Male
zur Sache

Abg Dernburg führt aus daß bezüglich der Beurthei
lung der Vorlage nicht die momentane politische Lage maß
gebend sein könne Für die nächsten Dezennien werde wie
er auf die Ausführungen des Vorredners eingehend bemerkt
das Aufstehen des russischen Volkes sehr ins Gewicht fallen
Der Aufgabe uns mit dem Slaventhum auseinanderzusetzen
würden wir uns nimmer entziehen können Die Haltung
des Centrums in dieser Frage erscheine ihm inkonsequent
Deutschland sei allerwege nach Osten engagirt und wenn
man dazu die französischen Verhältnisse in Erwägung ziehe
so sei die Erhöhung der Präsenzstärke nicht abzulehnen Die
Hauptsache bleibe die Frage der Dauer dieser Bewilligung

Die Rache einer Frau
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung folgt

Wie genau erinnere ich mich noch dessen Am Mor
sen des Tages hatte es heftig geregnet nun war der Him
mel klar und blau geworden die Sonne schien goldig und
mchte die Regentropfen auf den Bäumen und im Grase
Gänzen Ich habe den süßen Duft der grünen Blätter
md der feuchten Erde nach einem Regenschauer sehr gern
Zch erfreute mich gerade daran als er mir Lebewohl zu
sagen kam Mama begleitete ihn Philipps, sagte sie
Norman will nun abreisen er will seiner kleinen Frau
Uewohl sagen Er nannte mich nämlich immer seine
eine Frau Ich bemerkte daß er sehr ernst aussah Sie
iiz fort und ließ uns allein beisammen

Du wirst jetzt groß Philipps, sagte er ich darf
Ach nun nicht mehr meine kleine Frau nennen, und ich
lachte seinen Ernst Wir standen gerade unter einem

johen blühenden Fliederbaum die grünen Blätter und süßen
Blüthen waren vom Regen noch ganz naß O wie ich mich
dessen noch erinnere Ich pflückte einen der langen duftigen
Mhenzweige schüttelte den Regen ab und küßte ihn Mir
isi als röch ich noch jetzt den süßen feuchten Duft Seit
dem sehe ich niemals einen Fliederzweig und rieche seinen
lieblichen Duft nach dem Regen ohne mich der ganzen Scene
Haft zu erinnern dann steht immer das stolze hübsche
jmlitz das mir so theuer ist der blaue Himmel und die
B en Bäume vor meiner Seele Wie lange denkst Du
ssrt zu bleiben Norman fragte ich Nicht länger als
Mi Jahre, erwiderte er Wenn ich zurückkehre wirst
Zu eine der ersten Modedamen sein Philipps dann wirst
öu schon zahllose Eroberungen gemacht haben Für Dich
rde ich immer dieselbe bleiben, erwiederte ich er sagte
ichts daraus Er nahm mir den Fliederzweig aus der
Hand Die Erinnerung an Dich wird mir von Flieder
When immer unzertrennlich sein, sagte er und eben
darum ließ ich heute Vasen mit Flieder füllen Lady Peters
b neigte sich herab und küßte mich Lebe wohl Philippa,

sagte er ich wünsche daß ich Dich so gut und schön wie
derfinde wie ich Dich verlasse I Und dann verließ er mich
Das sind nun gerade zwei Jahre her ist es ein Wunder
daß ich mich zu seiner Rückkehr freue

Lady Peters betrachtete sie gedankenvoll

Aber eigentlich verlobt warst Du mit Lord Arleigh
nicht Philippa

Was nennen Sie eigentlich verlobt sagte die junge
Erbin Er machte mir nie eine Liebeserklärung wenn Sie
das darunter verstehen er fragte mich nie ausdrücklich
ob ich fein Weib werden wollte aber das wurde stillschwei
gend angenommen verstand sich ganz von selbst

Wer nahm es an fragte Lady Peters
Unsere Mütter Als Lady Arleigh noch lebte war

sie oft und lange in Verdun Royal bei meiner Mutter
sie waren ganz nahe Cousinen und intime Freundinnen
Hundert Male habe ich sie zusammen im Garten sitzen
sehen während Norman und ich miteinander spielten
Sie sprachen dann immer von der Zeit wann wir verhei
ratet sein würden Philippa wird eine schöne Lady Ar
leigh werden, pflegte seine Mutter zu sagen Geh und
spiele mit Deiner kleinen Frau Norman, setzte sie dann
noch hinzu und mit der ganzen Würde eines erwachsenen
Hofmannes verneigte er sich vor mir und nannte mich seine
kleine Frau

Aber Ihr wäret damals Kinder und das Alles war
vielleicht nur ein kindlicher Scherz

Durchaus nicht, sagte die Erbin verdrießlich Ich
erinnere mich sehr wohl wie meine Mutter als ich zuerst
auftrat sagte Philippa Du wirst sicherlich sehr bewundert
werden aber vergiß nie daß ich Dich als mit Norman ver
lobt ansehe Dein Schicksal ist entschieden Du wirst Lady
Arleigh auf Beechgrove

Mir scheint aber Philippa, warf Lady Peters ein
daß das Alles nur Phantasiegebilde Deiner Mutter waren

Weil Ihr als Kinder miteinander spieltet weil er Dich
als Kind seine kleine Frau nannte weil Eure Mütter
eng befreundet waren und eine Vorliebe für diesen Zukunfts
plan hatten ist noch nicht gesagt daß er auch seine
Zustimmung hat oder daß er darum die Spielgefährtin

So wie die Frage jetzt gestellt werde sei sie gar keine Frage
des politischen Prinzips sondern der Zweckmäßigkeit An sich
kann er keinen Grund erkennen warum die militärischen
Angelegenheiten nicht der regelmäßigen parlamentarischen
Diskussion zu unterwerfen seien Indeß füge er sich den
Verhältnissen und stimme einem Provisorium zu das zur
gelegenen Zeit bald einem Definitivum Platz machen werde

Abg Frhr v Schorlemer Alst erinnert zunächst an die
Mißdeutung welcher das Votum des Centrum möge es so
oder so stimmen in jedem Falle ausgesetzt sei In Ruß
lands Verhältnissen kann er keinen Grund zur Vermehrung
unserer Armee erkennen auch Frankreich hält er zur Zeit
nicht für angriffsfähig Der Schreckschuß einer Koalition
zwischen Rußland und Frankreich verfehle auf ihn also seine
Wirkung Inzwischen sei abgesehen von der Finanzlage
der Einzelstaaten die Leistungsfähigkeit des deutschen Vol
kes erschöpft Wenn Frankreich und Rußland wiederum ihre
Armee um 25000 Mann vermehren sollten was sollten wir
dann thun So bestimmt er noch heute für den vorigjäh
rigen Zolltarif stimmen werde eben so bestimmt lehne er
die gegenwärtige Vorlage ab Er sei auch überzeugt daß
er damit das Vaterland nicht schädige Sollten unsere Nach
baren uns frivoler Weise angreifen so werde deutsche Tapfer
keit uns zu schützen wissen Demnächst begründete der Ab
geordnete den Antrag die in zweiter Lesung im Artikel 1

3 gestrichenen Worte soweit dieselben nicht auf Grund
der Ordination oder der Priesterweihe dem geistlichen Stande
angehören wobei er auf die Ausführungen in zweiter Le
sung zurückgriff Namentlich schmerzlich ist er von der
Stellungnahme der konservativen Partei berührt während
er andererseits dem Abg v Bennigsen seinen herzlichen Dank
dafür ausspricht daß derselbe in der Kommission wie im
Plenum für den Antrag des Centrum gestimmt hat Das
sehr schöne Wort Dem Volke solle die Religion erhalten
werden lasse sich doch nur realisiren wenn man in den
Gemeinden die erforderlichen Seelsorger habe

Abg v Kardorff verkennt nicht daß für den Antrag
des Centrum sich manches sagen lasse nach Lage der Ver
hältnisse müßten seine Freunde aber bei der Ablehnung ver
harren Was die Mehrbelastung betreffe so sei zu erwägen
daß die wirthschaftliche Lage in einem erfreulichen Aufschwünge
begriffen sei und das Land heute die Militärlasten mit der
neuen Erhöhung leichter tragen könne als noch vor einem
Jahre ohne dieselbe Uebrigens würden von den neuen im
vorigen Jahre bewilligten Steuern die sich auf circa 100
Millionen belaufen würden nur 17 Millionen für die Ver
stärkung der Armee verwendet Die vermehrte Auswande
rung sei nicht begründet in der wirthschaftlichen und politi
schen Lage Deutschlands sondern in dem Reize der Neuheit
den die transozeanischen Verhältnisse auf unsere Landsleute

seiner Kindheit zu der Geliebten seines Mannesalters er
wählen muß

Weil Sie das Alles nicht begreifen Er ist erst seit
zwei Tagen nach England zurückgekehrt und kommt wie
Sie sehen schon um mich zu begrüßen

Das kann aus alter Freundschaft geschehen, sagte
Lady Peters Sei ja vorsichtig mein Liebling Ver
schwende um des Himmels Willen nicht die heiligsten Ge
fühle Deines Herzens und Deiner Seele

Sie sind bereits vergeben, gestand das Mädchen
und können nie wehr zurückgenommen werden was mir

auch dagegen geboten werden möge Wie es ist schon
zwanzig Minuten über drei Uhr glauben Sie daß er noch
kommen wird

Philippa L Estrange erhob sich von ihrem Sitz und trat
an das weit geöffnete Fenster

Die Sonne hat mir noch nie so freundlich geleuchtet,
sagte sie und Lady Peters seufzte als sie diese Worte ver
nahm So schön wie heute hat die Welt noch nie aus
gesehen O Norman eile eile Ich sehne mich Dich
wiederzusehen

Sie hatte eine eigenthümliche liebenswürdige Art Lady
Peters mit dem französischen Ausdruck maivim zu benennen
Jetzt wandte sie sich mit einem reizenden Lächeln zu ihr
Sie glättete ihr die duftigen Falten ihres Kleides sie
ordnete die seinen weißen Spitzen

Sie haben mir noch nicht gesagt begann
sie ob ich heute auch recht vortheilhaft aussehe Ich möchte
daß Norman durch mein Aussehen etwas überrascht würde
Würden Sie mich wenn Sie mich heute zum ersten Male
sähen hübsch finden

Ich würde Dich als die Königin der Schönheit be
trachten, war die aufrichtige Antwort

Ein freudiges Lächeln kräuselte die scharlachrothen
Lippen

Dann wird auch Norman es thun Sie werden
sehen Mg Mg ii daß kein Grund zu Sorgen und Unruhe
vorhanden ist Sie werden sich bald genug über sich selbst
wundern daß Sie zu meiner hübschen Liebesgeschichte so ehr
bar dreinschauten



Habs Ein Rundblick an dem politischen Horizont führt den
Redner zu dem Schlüsse daß die Armeevermehrung geboten
sei Die Bedeutung der Vorlage erkennt er darin einmal
daß die Regierung nicht an frivole Eroberungen denke aber
ihr Schwert in die Wage zu werfen bereit sei sobald Macht
und Ehre des Vaterlandes es erfordern zum Andern daß
In und Ausland zu der Leitung unserer auswärtigen Politik
volles Vertrauen habe und in diesem Sinne bittet er der
Vorlage wiederholt zuzustimmen Bravo

Abg Dr Bamberger hält den Antrag auf 3jährige
Bewilligung auch heute noch für durchaus berechtigt dieselbe
würde gegenwärtig thatsächlich zudem einer vierjährigen gleich
kommen und technische Argumente gegen die Zuträglichkeit
dieser Präsenzdauer seien nicht beigebracht Der logische
Fehler der langen Bewilligung läge darin daß derjenige
welcher ihr zustimmt nothwendig gewissenhaft alle ungünsti
gen Chancen alsbald mit in Rechnung stellen muß Weder
politisch noch aus praktisch technischen Gründen lasse sich die
siebenjährige Bewilligung rechtfertigen Wenn für die Vor
lage die russischen Verhältnisse geltend gemacht würden so
wolle er zwar diese Gefahr nicht unterschätzen da wenn dem
östlichen Nachbar einfallen sollte uns zu überfallen Frank
reich sich die Gelegenheit nicht nehmen lassen werde gegen
uns das Schwert zu ziehen Aber die Frage liege doch auch
nahe wie es denn komme daß unsere Beziehungen zu
Rußland in den letzten Jahren einen solchen Umschlag
erfahren konnten Andererseits wäre aber auch die Mög
lichkeit nicht ausgeschlossen daß die früheren guten Bezie
hungen wiederkehrten Daß man das Bündniß mit Oester
reich nicht überschätzen dürfe beweise der neuerdings vorge
legte Handelsvertrag Nach alledem würdige er die politi
sche Gefahr vollkommen aber diese Einsicht könne ihn doch
nicht zu einer siebenjährigen Präsenz bestimmen Auch die
Verhandlungen des Jahres 1874 hätten darüber keinen
Zweifel gelassen daß nach der einmaligen Bewilligung der
siebenjährigen Dauer eine Wiederholung derselben nicht in s
Auge zu fassen sei Der Redner bekämpfte dann die neu
lichen Ausführungen des Abg Rickert d h also den Stand
punkt des Gros der Nationalliberalen überhaupt Er seiner
seits könne mit einer Regierung kein Kompromiß mehr
machen die nachdem sie dasselbe abgeschlossen sofort Front
gegen ihn mache Er und seine Genossen verweigern also
der Regierung nicht die erhöhte Präsenz ebensowenig die
Einstellung der Ersatzreserven sie wollten auch nicht auf
alljährlicher Bewilligung bestehen Aber wie in der zweiten
Lesung verharrten sie und auch der Abg v Stauffeu
berg habe ihn ausdrücklich zu dieser Erklärung beauftragt
bei der Forderung der dreijährigen Bewilligung

Abg v Maltzahn Gültz erklärte dem neuen Centrums
antrage zuzustimmen wonach die Befreiung sich nur auf die
Uebungen der Ersatzreserve beschränkt

In der Spezialdebatte gelangte man bis zu 3 und
dem Antrag Heereman der noch eine längere Diskussion
hervorrufen zu wollen scheint Die beiden ersten Para
graphen wurden unverändert angenommen und darauf die
Weiterberathung bis auf morgen vertagt Auf der Tages
ordnung stehen außerdem der Antrag Windthorst den Flachs
zoll betreffend und das Socialistengesetz

Paris 14 April Es bestätigt sich daß die Regierung
die Wahlen für die Generalräthe bis Anfang Augusts ver
tagen will damit die Deputirtenkammer die nöthige Zeit
zur Budgetberathung erhält der Senat wird aber wahr
scheinlich erst in der Herbstsession mit dem Budget fertig
werden Die klerikalen Blätter veröffentlichen heute einen
langen Brief des Kardinals Guibert Erzbischoss von Paris
der an den Präsidenten der Republik gerichtet ist und Protest
gegen die Märzerlasse erhebt Kardinal Guibert erklärt
es sei seine Pflicht der Regierung welche behaupte sie
wolle die Religion nicht schädigen die Augen zu öffnen
die Religion sei getroffen und die Kirche deshalb in Trauer
Der Kardinal geht nun auf die Geschichte der Mönchsorden
ein vertheidigt die Ordensgemeinschaften und findet es
lächerlich daß diese Gemeinschaften die Regierung um
Erlaubniß bitten sollen weil man ja im voraus wisse daß

Mir scheint, bemerkte Lady Peters als wenn es
eine einseitige Liebesgeschichte ist Du liebst ihn und
glaubst Dich ihm verlobt Was aber würdest Du sagen
Philipps wenn er auf seinen Reisen eine Andere lieben ge
lernt hätte Er hat die Hälfte der europäischen Höfe be
sucht seit er Dich gesehen hat und muß also die liebrei
zendsten Frauen der Welt kennen gelernt haben Wenn er
nun eine von ihnen liebt wie dann

Das schöne Antlitz verdunkelte sich
Wie denn uMman Ich weiß was ich selbst in die

sem Falle thäte Er gehörte mir bevor irgend ein anderes
Weib ein Recht auf ihn hatte ich würde Alles daran setzen
ihn mir zurück zu erobern

Aber wenn er sein Wort bereits verpfändet hätte
So müßte er es brechen Dann würde es ein Kampf

bis auf s Messer werden und mir ahnt als ob ich doch
schließlich siegen würde

Wenn Du nun aber unterlägest, beharrte Lady Pe
ters wie dann

Ich weiß was ich dann thäteI Zuweilen verwandelt
sich Liebe in glühenden Haß Wenn ich unterläge so würde
ich mich zu rächen suchen aber davon wollen wir nicht spre
chen O mamÄii da ist er

Wie glühend liebte sie ihn I Beim ersten Ton seiner
herannahenden Schritte übergoß ein dunkles Roth ihr Antlitz
ihre schönen dunklen Augen funkelten die brennenden Lippen
bebten Sie faltete ihre weißen Finger fast krampfhaft in
einander damit ihr kein verrätherifcher Laut entschlüpfen
sollte

Lord Arleigh, meldete ein Diener von der Thür aus
Hoch aufgerichtet stattlich und selbstbewußt trat sie ihm

entgegen um ihn zu begrüßen Sie reichte ihm die Hand
als sie aber endlich wieder in das geliebte Antlitz blickte

versagten ihr die Worte Forts folgt

die Deputirtenkammer dieselbe verweigern würde Msgr
Guibert vertheidigt sodann die Jesuiten denen er die größten
Lobeserhebungen spendet dabei behauptet er daß die Jesuiten
jede Einmischung in die Politik vermieden ein Bischof der
wie er in seiner Gerichtsbarkeit die Hauptanstalten der
Jesuiten habe sei im Stande sie gegen diese Beschuldigung
in Schutz zu nehmen Seine Haltung sei stets die der
Mäßigung gewesen jetzt aber könne er kaum den Ausdruck
seines Schmerzes zurückhalten Alt geworden mit dem
Jahrhundert habe er niemals ein so trauriges Schauspiel
geschaut er mußte sehen wie Parteivorurtheile gewaltsam
die Ausübung der Freiheiten hemmten und die Staatsgewalt
zu längst vergessenen Praktiken des absoluten Systems zurück

führten er mußte sehen wie das zu Boden geschlagen
wurde was Frankreich das theuerste war wie die Hälfte
der Nation trostlos gemacht eingebildete Gefahren herauf
beschworen wurden um diejenigen zu mißhandeln welche
die Gefahren die nur zu wirklich vorhanden beschwören
könnten Msgr Guibert schließt mit den Worten Ich
werde mir nicht erlauben Rathschläge zu ertheilen Wenn
die Republik ihr Reich unter uns befestigen will so sollte
sie zu andern Mitteln greifen Ich darf nicht auf diese
politischen Erwägungen näher eingehen ich bin Hirt meiner
Diöcese und habe die Klagen christlicher Herzen abgewartet
Noch ist es Zeit den Uebeln Halt zu gebieten die das
Land befürchtet Die Regierung ehrt sich wenn sie von
den Maßregeln zurückkommt deren Gefährlichkeit ihr vor
gestellt wird Die Dekrete vom 29 März sind nichts als
eine Bedrohung des politischen Friedens Wenn die Drohung
zur Ausführung kommt so ist zu fürchten daß sie zu
einem schmerzlichen Kampfe zwischen dem Gesetze und dem
Gewissen führt und Frankreich könnte dann in eine Periode
der Unruhen im Innern eintreten deren Ende niemand
absehen könnte Ich bete zu Gott daß er in den Rath
schlägen unserer Regierenden dem Gedanken der Gerechtig
keit der Mäßigung und des Friedens das Uebergewicht ver
leihe Der Minister des Innern hat 19 deutsche
Socialisten ausgewiesen die in Paris Versammlungen
hielten von welchen die Polizei unterrichtet war Eine
der letzten Versammlungen führte zu Ruhestörungen und
Gewaltthaten gegen eine Person die von den Socialisten
für einen Polizeibeamten gehalten wurde Hierdurch wurde
die Ausweisung veranlaßt

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Jnbilate den 18 April predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus
Wächtler Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr
Superintendent Förster Abends 6 Uhr Herr Archi
diakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Sickel Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Wächtler

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sa
ra n Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Focke
Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz

Zu Neumarkt Sonnabend den 17 April Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Ho ff mann

Sonntag den 17 April Vorm 10 Uhr Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
6 Uhr Abendgottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Vorm 9 /z Uhr Herr Pfarrer Wo
ker Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diokouisseuhaus Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhr n Nachm 3 Uhr

im Saale an der Glauchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst Freier Ein
tritt für Jedermann

Giebicheusteiu Vorm 9 Uhr Herr Superintendent
Urtel Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen

Aus Halle und Umgegend
Am 15 d M, dem ersten Jmmatriknlationstage

wurden bei hiesiger Universität immatrikulirt 16 Theo
logen 3 Juristen 3 Mediziner 22 Philosophen 4 Land
wirthe zusammen 48 Studirende Die Vorlesungen selbst
werden wie wir vernehmen bei der juristischen Fakultät
durchweg bei den übrigen Fakultäten zum größten Theil
bereits am 22 April beginnen

Der Handelskammer ist soeben seitens der könig
lichen Regierung zu Merseburg die Mittheilung geworden
daß der Herr Minister der öffentlichen Arbeiten in einem
Erlasse an den Herrn Regierungs Präsidenten vom 2 d Mts
sich dahin ausgesprochen hat daß der nothwendige Um
bau des hiesigen Bahnhofes mit thunlichster Beschleu
nigung zur Ausführung gebracht werden solle

Am gestrigen Abend der wahrhaft wonnevoll
ins Land ging und noch in später Stunde fast unwider
stehlich zum Gange ins Freie lockte war wiederholt das
Fallen von Sternschnuppen am nördlichen Himmel zu be
merken

Der lauwarmen Nacht ist Heute ein sonniger Morgen
gefolgt der Tausende von Blumen wach küßt und die
Blätter welche bis jetzt nur zaghaft mit ihren äußersten
Spitzen in die Welt hinausschauten so wunderbar kräftigt
daß sie sich nun gegenseitig zu drängen scheinen um dem
Tagesgestirn ihr lichtes Grün entgegen zu breiten Neue
Frühlingslust zieht in unser Herz ein wenn wir beim
Wandern in das Freie die sprießende Saat die aus Gras
spitzen hervorlugenden Blumen und Blümchen schauen der
Käfer mit seinem fröhlichen Surren der tanzende Mücken
schwarm der im Busche hüpfende zwitschernde Vogel das
in der Saat spielende Häschen erscheinen uns nur zu be
rechtigt sich ihres Daseins zu freuen sind es doch auch

Geschöpfe Gottes unsere Mitgeschöpfe die mit Theil haben
wollen an der Wonne welche Gottes Hand über die ganze
Erde zur Frühlingszeit ausgießt Ueber dem Blicke nach
unten und in die Weite vergesse man aber ja nicht nach
oben zu schauen in die Zweige und das Geäst der Bäume
dort haben sich in den mannigfachsten Formen und Farben
Blättchen auf Blättchen erschlossen die noch unberührt von
Schmutz und Erdenstaub der Frühlingsherrlichkeit entgegen
wachsen den Menschen zu Nutz und Freude den gefiederten
Sängern welche nun wieder nach langer Wanderschaft Ein
kehr halten bei uns ein sicherer Unterschlupf Aus den
geöffneten Fenstern der Schulen aber schallt das Frühlings
wanderlied

Laue Lüfte fühl ich weben
Goldner Frühling thaut herab
Nach der Ferne geht mein Streben
Reichet mir den Wanderstab I

Unsere beiden städt Volksschulen werden jetzt von
3630 Kindern Knaben und Mädchen besucht Diese Zahl
vertheilt sich auf 51 Klassen excl einer Nachhülfeklasse
Der Abgang vorige Ostern bczifserre sich aus 460 Köpfe
Aufgenommen wurden bis jetzt 640 Kinder Die Schule
hat also dieses Jahr wieder einen Zuwachs von 180 Kin
dern erfahren zu deren Unterbringung zwei neue Klassen
die letzten noch freigebliebenen in der neuen Volksschule
eingeräumt werden mußten Seit Jahren macht sich jedes
mal durch die wachsende Frequenz bedingt zu Ostern die
Errichtung von 2 oder 3 Klassen in der Volksschule nöthig

Gestern Abend fand in den Räumen des Neuen
Theaters die erste Vorstellung des Herrn B Schenk in
Magie Physik Optik Somnambulismus c statt Es
kamen unter anvern folgende Sachen zur Ausführung Le
ben und Tod im Blumenreich die diabolische Variation und
die unglaubliche Täuschung der pariser Weltausstellung
Cylinderhut von 1878 die diabolische Bibliothek und Dar
stellung der Druckerkunst nach 1000 Jahren der indische
Korb und der unverwundbare Mann somnambulistische
Traumbilder Concert a lg Paganini und die Reise um die
Welt Alle diese Experimente wurden gut und überraschend
ausgeführt ganz besonders interessant waren Leben und
Tod im Blumenreiche die diabolische Bibliothek und die
somnambulistischen Traumbilder Zu beklagen war daß ein
Theil des Publikums in Folge einer bei Ausführung der
lctzten Pisce vorgekommenen Verzögerung seiner Ungeduld
allzustürmisch Ausdruck gab

Wir machen wiederholt auf die morgen statt
findende Recitation des hier oftmals zur Aufführung
gekommenen Schauspiels Der Pfarrer von Kirch
feld durch Herrn Carode aufmerksam Es mag wenig
Vorleser geben welche Anzengrnber sche Volksstücke in so
fesselnder Weise vorzutragen verstehen wie Herr Carode

Heute Vormittag zwischen 8 und 9 Uhr stürzte das
vor dem Hause Steinweg 36 aufgestellte Baugerüst zusam
men glücklicher Weise ohne einen der 4 mit dem Abrüsten
beschäftigten Maurer zu schädigen

Civilstand Meldung vom 15 April
Ausgeboten Der Seconde Lieutenant P A Hoff

mann Stuttgart und A Kolligs Bernburgerstraße 13b
Der Schneider L Wolf gr Ulrichstr 21 u H März

am Kirchthor 6 Der Schuhmachermeister I F Käst
ner Großörner und D L Graßhoff Hettstedt Der
Fleischermeister C F W Brückner Tößel und A Müller
Cönnern Der Handarbeiter C F Plate Halle und
E A Hopperdietzel Beesenstedt

Geboren Dem Bataillons Büchsenmacher C Glöck
ner eine T Paradeplatz 3 Dem Former W Quer
furth ein S Südstraße 4 Ein unehel S Harz 12

Gestorben Der Brauer Robert Gregor L3 I
11 M 21 T Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus
Des Maschinenschlosser W Herbst S Friedrich Karl 3 M
2 T Krämpse Liebenauerstraße 2 Des Oekonom M
Hiller S Karl Otto 6 I 9 M 22 T Diphtheritis
Bahnhofstraße 8 Der Restaurateur Otto Nieper 39 I
11 M 29 T Nierenleiden gr Ulrichstraße 4

Wetter Bericht

Datum
Taq I Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

R6 MM

Thermo
meter

Eels

Dunst
druck

Bar Lin

Druck d
trocknen

Luft

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit

/o

Wind

15 April

16 April

2Nm
10 Ab

7M

332,8
332 8

333,1

16,64

10,40

s 9,04

420 3
1 13,0

4 11 3

3,05
4 21

3,74

329,75
323,99

329 36

37 9
85,7

86 2

S0

L0
Temperatm und Thaupunkt nach dem Klinkerfues schm

Hygrometer 15 April 2 Uhr Temp 4 16,6 U Thaupunkt i 3,8R
10 Uhr Temp 4 10,4 R Thaupunkt 8,3 R 16 April 8 Uhr

Temp 4 9,3 R Thaupunkt 4 3,0 R
Witterung Gestern heiter warm Heute auch klar Barometer

macht kleine Schwankungen Wind L0 leicht
Wafserstand der Saale bei Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 15 April Abends am neuen
Unterhaupt 2,42 am 16 April Morgens am neuen Unter
Haupt 2,38 Meter

Mehls Börsenverein zu Halle a S
IS April 1880

Für 50 Kilogramm
Weizenmehl 00 1öM bis V6 17,00

do 0 15,00 16,00Roqgenmehl 0 13,25 14,00
do 0/1 13,00 13,50Futtermehl 7,50 8,00Roggenkleie 6,00 6,50Weizenkleie 5,50 5,75Weizenschaalen 5,00 5,25

Haidemehl 15,00 16,00Geschäft still Preise unverändert

Aus dem Saalkreise
Am 14 April feierte der Kantor Petzold zu

Teicha bei Trotha sein 50jährigeS Amtsjubiläum Am
frühen Morgen gratnlirten die Schulkinder dann die Ge
meindeglieder die ihm einen schönen Sessel überreichten dann
sang der Männergesangverein aus Sennewitz einen Morgen



gesang hierauf erschienen die L hrer der Ephorie und der
Umgegend sangen Dies ist dcr Tag des Herrn und brach
ten ihm ihren Glückwunsch Die Vertreter ver Ephorie eine
Deputation bestehend aus Predigern uno Lehrern überreichten
eine goldene Uhr nebst Kette Um 1 Uhr war Gottesdienst
bei welchem der Ortspfarrer und Herr Superint Urtel An
sprache hielten und die Lehrer die Motette Der Herr ist
mein Hirte sangen Den Schluß der Festlichkeit bildete ein
gemeinschaftliches Mahl Es war recht sichtlich daß der
Jubilar sich in seiner langen Thätigkeit Achtung und Liebe
erworben hat Bei seiner Rüstigkeit wiro er noch länger im
Amte verbleiben

Salz münde Der Lehrerverein Salzmünde be
schäftigte sich in seiner letzten Versammlung mit der Be
handlung des Winterliedes von Klaudius in der Volksschule
und legte dabei die von Dr Just bearbeitete psychologische
Behandlung zu Grunds Just hatte nach Herbartschen Prin
zipien die Arbeit ausgeführt Es war recht interessant zu
sehen wie die neuere Pädagogik sich immer mehr bestrebt
den Unterricht auf psychologischen Gesetzmäßigkeiten aufzu
bauen Wenn auch die Psychologie selbst noch keine fertige
Wissenschaft ist so sind doch bereits gemeinsame Grundlagen
genug vorhanden auf denen die Pädagogik ihre Arbeit in
Angriff nehmen kann

Cönnern Ueber unsere Nachbar Ortschaften im
Herzogihum Anhalt Preußlitz Plömnitz Biendors Dohn
dorf Cörmigk Sixdors Gerlebock Wiendorf Berwitz Pfitz
dorf Jlbersdorf ist die Hundesperre auf die Dauer von
12 Wochen angeordnet worden In dem Dorfe Preußlitz
ist nämlich Ende voriger Woche ein Hirtenhund getödtet
worden der wie thierärzrliche Untersuchung bestimmt erge
ben hat toll war Schaden hat er nicht angerichtet

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Landrath von

Seydewitz zu Bitterfeld und dem psnsionirten Steuerein
nehmer Kollwitz zu Egeln im Kreise Wanzleben den
rothen Adler Orden vierter Klasse verliehen

Sangerhausen 14 April Heute früh 10 Uhr
verunglückte der Bahnarbeiter Rausch auf hiesigem Bahn
hofe Rausch gerieth beim Rangiren zwischen die Puffer
zweier Güterwaggons und erlitt eine Quetschung der Brust
so daß der Tod sofort eintrat Der Verunglückte Vater
von 6 Kindern war erst 34 Jahre alt und wurde von
seinen Vorgesetzten als ein tüchtiger fleißiger Arbeiter ge

rühmt S ZStadt Theater in Halle
Alessandro Stradella romantische Oper in drei

Akten nach einem französischen Stoffe von W Friedrich
Mnsik von Friedrich v Flotow

Stradella ein berühmter Sänger entführt zur Karne
valszeit in Venedig seine Geliebte Leonore aus dem Hause
ihres Vormundes Bassi Sie fliehen nach einem Dörfchen
bei Rom Bassi hat ihren Aufenthaltsort aufgefunden und
zwei Banditen Malvolio und Barbarino gedungen um den
Mädchenräuber zu ermorden Sie treffen sich am Orte
ihres Zieles ohne daß Einer die Absicht des Andern wußte
und vereinen sich zum gemeinsamen Dolchstoße Bei dcr
Hochzeitsfeierlichkeit finden sie Gelegenheit den Stradella
nicht nur als edlen Menschen sondern auch als großen
Sänger kennen zu lernen und geben darum den Plan der
Ermordung auf Da erscheint Bassi und stachelt sie durch
Erhöhung des Sündenlohnes wieder auf Sie beschließen
ihn während einer Gesangsprobe zu erdolchen Der Gesang
eines Naris ergreift sie aber so mächtig daß sie den
Mordplan wieder aufgeben und selbst der alte Bassi ist er
schüttert und bietet die Hand zur Versöhnuug

Alessandro Stradella gehört sowohl in dichterischer als
musikalischer Hinsicht zu den besseren Arbeiten auf dem Ge
biete der neuern deutschen Opern Angenehme Melodien im
Gesänge gewandte Instrumentation und ein guter frifcher
Humor in den komischen Situationen charakterisiren die
Musik Die Ouvertüre ein angenehmes Musikstück bringt
in Potpourriform die Hauptmotive der Oper zu Gehör Sie
wurde gut durchgeführt Die Introduktion welche eigent
lich hinter der Scene auf einer Gondel zur Perfektion
kommen müßte wurde entschieden zu laut gesungen Einige
der Herren waren sogar bemüht ihr blauen Wogen leis
und sacht bis zum unangenehmen zu steigern

Herrn Heukeshoven Stradella war eine durchweg
gelungene Partie Ihm schloß sich in würdigster Weise Frl
Mandern als Leonore an Das Recitativ die Serenade
das Doppelrecitativ sowie das Notturno Duett zwischen
Stradella und Leonore wurden gut vorgetragen indeß
hätte Referent gewünscht daß Stradella seine Liebesergüsse
nicht nur dem Auditorium sondern auch der Leonore auf
dem Balkon zugesungen hätte Das frische fröhliche Fi
nale I erreichte seine volle Wirkung und erhielt noch durch
den MaSkentanz des Frl Dänike einen besonderen Rei,
Die Introduktion zum zweiten Akte wurde reizend gespielt
Leonorens Recitativ So wär es denn erreicht sowie die
sich daran schließende Arie Seid meiner Wonne stille
Zeugen gaben dem zweiten Akte einen würdigen Anfang
Der Glocken Chor kann keinen hohen Genuß gewähren
wurde aber gut durchgeführt Wir treten jetzt den beiden
Banditen Malvolio Herr Rezny und Barbarino Herr
Bergen näher Das Zwiegespräch dieser beiden Räuber
ist dichterisch und musikalisch so reizend das man ohne ge
langweilt zu werden wohl zweimal hören könnte Spiel
und Gesang bewies wieder ihre Theaterroutine Wir er
wähnen hier gleich das Trinklied im Finale Gespielt mit
italienischem Feuer aber vorgetragen mit etwas deutsch
schwerfälliger Zunge Wir haben es schon deutlicher sprechen
hören

Im Uebrigen war auch dies Finale eine wohlgelungene
Nummer Der dritte Akt schloß sich würdig den beiden
ersten an Der Wechselgesang zwischen Stradella Leonore
Barbarino und Malvolio welcher das Vaterland Jtalia ver
herrlicht wurde gut vorgetragen nur fehlte am Schlüsse

der Chor Der Pilgerchor machte einen sehr guten Ein
druck Herr Drumm als Bassi tritt nun mit einem Reci
tativ in Sccne dem sich ein Terzett zwischen ihm und den
beiden Banditen anschließt Es wollte uns scheinen als
fehle dem Herrn mitunter die Tiefe Freund Barbarino
stellte scherzhafter Weise die Tenoristen einmal in den
Vordergrund Doch ein Tenonstenleben Die zwei ersten
Strophen der Hymne im nun folgenden Finale hätte Refe
rent etwas milder vorgetragen gewünscht Das letzte Quin
tett und Chor mit dem hübsch arrangirten Schlußtableau
gaben dem Ganzen einen durchaus würdigen Schluß

Schließlich müssen wir des reizenden Tarantellatanzeö
von Frl Bergen und Dänike gedenken

Univerfitiitsnachrichten
Se Majestät der König hat den außerordentlichen

Professor in der philosophischen Fakultät der Universität zu
Göltingen Dr Adalbert Bezzenberger zum ordentlichen
Professor in der philosophischen Fakultät der Universität zu
Königsberg ernannt

Vermischtes
Ein artiges Spiel des Zufalls ist vor

einiger Zeit an einem Künstlertisch beim Champagner erzählt
und herzlich belacht worden Vor vielen Jahren spielte sich
in einer der belebtesten Straßen Berlins folgende kleine
Szene ab Ein junger Kadett tritt mit einer großen Düte
voll Pfannkuchen in der Hand aus einer Konditoreei und
übersieht in der ängstlichen Sorge um seine süße Last
daß eben ein Garde Lieutenant an ihm vorübergeht Heda
Sie Kadett/ ruft der Lieutenant den Erschrockenen an
warum haben Sie nicht gegrüßt Ich bitte um

Entschuldigung, stammelt der Jüngling ich habe Sie
nicht gesehen Ach was nicht sehenl Werde Sie zur
Anzeige bringen und damit verschwand der Gardeoffi
zier Diese harmlose Geschichte wäre kaum erzählens
werth wenn jener Kadett nicht Gustav v Moser und jener
Garde Lieutenant nicht Botho v Hülsen hießen die sich auf
diese Art zum ersten Male im Leben begegneten

Recht traurige Scenen spielen sich mitunter ab
So auch in dem Polizeibüreau zu G wohin unlängst Mann
und Frau sistirt worden um in Folge Haftbefehls einer
Gerichtsbehörde wegen eines Vergehens zugleich gemeinschaft
lich nach einer ferngelegenen Stadt transportirt zu werden
Beide Eheleute hatten ihre 4 Kinder wovon das älteste 10
und das jüngste 2 Jahre zählt mitgebracht da sich die
selben von ihren Eltern zu Hause nicht trennen konnten
Der Anblick der weinenden Kinder die das bevorstehende
Schicksal ihrer Eltern erkannten war rührend und machte
einen kläglichen Eindruck zudem noch der Umstand hinzu
kommt daß den Kindern nicht einmal das tägliche Brod
wenigstens sehr knapp hinterlassen werden konnte

Posen Am 12 ds wurde im hiesigen Garnison
lazareth einem Steuerbeamten Namens Fränkel eine Kugel
herausgeschnitten die derselbe in der Schlacht bei Sedan
erhalten hatte Die Kugel war am Oberschenkel eingedrun
gen und bisher trotz vieler Operationen nicht aufzufinden
gewesen so daß der Verwundete bis jetzt also 10 Jahre
lang viel zu leiden hatte Gestern endlich hat man die
Kugel hinter dem Hüstg lenk gefunden wodurch nun Hoff
nung vorhanden ist daß der Leidende der die vierstündige
Operation glücklich überstanden hat gänzlich wieder herge
stellt werden wird

Hamburg 12 April Auf der Elbe unweit
Bla nkenefe ereignete sich gestern wieder ein Schiffsbrand
der leicht wie die Pulverexplosion bei Harburg von den
schrecklichsten Folgen hätte sein können Der große Viermast
Dampfer Alnwick Castle von London war mit Ladungen
Waffen und Munition für die chilenische Regierung nach
der Westküste Amerikas bestimmt und etwa acht Schuten mit
Pulver lagen neben dem Dampfer um letzteres zu löschen
als die Kohlen im Schiffskoloß sich entzündeten Die
Flamme ergriff alsbald das ganze Deck und die Masten
Glücklicherweise konnten die Pulverschuten sich noch retten
und auch die Mannschaft kam unversehrt von dem brennen
den Schiffe ab welches bei Moje Hören einer Sandbank
auf Strand gesetzt wurde Das Feuer war heute Mittag
nach 24 Stunden noch nicht gelöscht

Die königliche Regierung zu Arnsberg hat einem
Konditor zu Soest die Erlaubniß zur Schankwirthschast ent
zogen weil er Schülern des Gymnasiums und der Rektorat
schule Gelegenheit zum Genusse geistiger Getränke gewährt
hat Aus eingelegten Rekurs hat der Minister des Innern
diese Entziehung bestätigt

Braunschweig Nach einer Mittheilung des
Braunschw Tagebl haben sich Hierselbst die Fälle des

höchst gefährlichen und sehr ansteckenden Flecktyphus der

art vermehrt daß ganz ernstlich die Frage erörtert werden
muß ob es nicht dringend nöthig ist an einem sehr abge
legenen Orte so bald wie möglich eine Baracke für die am
Flecktyphus erkrankten Personen zu errichten Einstweilen
hat man die Kranken im herzoglichen Krankenhause unter
gebracht wo Alles zur Jsolirung der Kranken geschieht
Trotzdem bleibt ein gewisser Grad von Gefahr der Au
steckung für die übrigen dort untergebrachten Patienten auch
ferner noch bestehen und erheischt rasche Evacuirung

Bremen 13 April Man schreibt der Magd Ztg
zur Sonntagsfrage Die städtische Kirchenvertretung
welche gestern ihre regelmäßige Jahressitzung hielt nahm
mit großer Befriedigung einen Bericht über den durch sie
hervorgerufenen Verein für Sonntagsruhe entgegen 70 bis
80 Helferinnen die von Haus zu Haus gegangen sind
haben dem Verein schon 5000 6000 Mitglieder geworben
Da dies größtentheils Hausfrauen sind die sich durch ihre
Unterschrift anheischig gemacht haben Sonntags so wenig
wie möglich einzukaufen nähert man sich dem Ziele den
Sonntagsschluß der Läden von der Kundenseite her herbei
zuführen Es soll dann weiter gegen das unnöthige Fest
halten von Kommis und Lehrlingen in den großhändlerischen
Comptoiren zu Felde gezogen werden Die Kirchenvertre

tung hat dies im Voraus sanktionirt indem sie dem Ver
ein ohne alle Debatte ihre Zustimmung und seinen Helfe
rinnen ihren herzlichen Dank aussprach

Berlin Das Comits zur Unterstützung der
Nachkommen Friedr Ludwig Jahn s in Amerika
bestehend aus den Herren Angerstein Euler Fleischmann
Kletke Pröhle und Sixtus hat in voriger Woche seine

Schlußsitzung gehalten Der Vorsitzende Prof Euler und
der Banquier Sixtus theilten den erschienenen Mitgliedern
des Comites mit daß die ganze Sammlung 2234 be
tragen habe welche mit Ausnahme der zuletzt noch einge
gangenen 118 durch die höchst anerkennenswerthe Ver
mittelung der kgl Legationskasse des auswärtigen Amtes zu
Berlin am 20 Oktober 1879 an den Konsul des deutschen
Reiches zu Baltimore abgegangen sind Also noch nicht
einmal 3000 für die Nachkommen Jahn s Wo blieben
die deutschen Turner

Die Grenzpost berichtet von einem bedauerlichen
Unfall im Gotthardtunnel In der Nacht vom
6 April ist eine Masse Granit des großen Tunnels her
untergefallen und hat einen Arbeiter getödtet und fünf an
dere verwundet Etwa 500 Arbeiter welche auf den
Arbeitsplätzen von Göfchenen und Airolo beschäftigt waren
und an der Tunnelkrankheit leiden haben im März den
Gotthard verlassen um in ihrer Heimath Italien Heilung
zu suchen Die Unternehmer haben ihnen die Heimreise
durch Beiträge von 100 150 200 Francs erleichtert

Von der Weltausstellung in Sidney mel
det der Export Folgendes

Preisvertheilung in Sidney Von den deutschen
Ausstellern wurden bisher in Sidney prämiirt für

Gerste und Malz L Neuhäuser Ludwigshafen am
Rhein 2 Preis

Sämereien I F Poppe u Co Berlin Neue Fried
richsstraße 37 1 Preis R Liesmann n Söhne
Hamburg 1 Preis Friedländer u Co Posen
з Preis P Hennings Kiel ehrenvolle Aner
kennung

Hopfen und Malz Johann Barth u Sohn Nürn
berg I Preis Josef Kann un 3 Preis L Neu
häuser Ludwigshafen Malz 2 Preis Bremer
и Fränkel Hamburg 4 Preis

Weinmostrich Ludwig Schulze in Firma Beutel u
Sohn Perleberg 3 Preis

Cigaretten und Rauchtabake Kompagnie La Ferme
Dresden 2 Preis I Przedecki Breslau 2 Preis
Julius Horwitz Dresden 3 Preis

Eisenbahn Geleise Aktiengesellschaft Eisen und
Stahlwerk Osnabrück 2 Preis

Eisenproben Lokomotiv Treibsatz Achsen c Union
Dortmund i Preis

Achsen und Räder sür Eisenbahn und Pferde Eisenbahn
wagen van der Zypen u Charlier Deutz a Rh
1 Preis

Waggonfchiever Dreikopfschiene Verlaschung G L Brück

mann Dortmund 2 Preis

zur Ouedlinburger Pferde Lotterie
B Ziehung 31 Mai in der Expedition

6 W dieses Blattes zu haben
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8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0 Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen

Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

761 0
755 1
751 8
738,6
750 2
760,6

5i mäßig
V leicht

leicht

V stark
8V leicht
83VV still

wolkig
bedeckt

bedeckt

wolkenlos
wolkig
wolkenlos

5,6
10,5
8 5
2 0
4,2
3 3

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swiuemüude
Neufahrwasser
Memel

755,6
751 3
754,9
754,8
756 8
756 4
756 9
754,8

5M frisch
iV mäßig
8Vs leicht
V LW leicht
8W mäßig
8VV still
3 U schwach

schwach

halb bed 2
Regen
wolkig
wolkig
wolkig
wolkenlos
halb bed
halb bed

7,8
7 2
7,6
9 3

12,0
13,2
16,6
6 4

Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

760,3
760 8
758,2
762 9
759,8
758 0
762,7
761,0

80 leicht
8 still
88 mäßig
0 leicht
8S still
80 still
N still
880 leicht

wolkig
bedeckt

halb bed
heiter
bedeckt

Regens
bedeckt

bedeckt

13 4
13 0
14,3
11,8
14 5
12 6
8 4

11,0

i Seegang leicht Seegang mäßig Seegang mäßig
4 Nachts Regen Gestern Nachmittag etwas Regen Nachts
Regen Nachts leichter Regen Nachts Regen

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Ein tiefes barometrisches Minimum in Lappland ist mit einem

weniger tiefen aber von trübem und regnerischem Wetter und frisch
wehenden Winden aller Richtungen umgebenen Minimum am westlichen
Eingange des Kanals durch eine Furche niederen Druckes verbunden
an der Südostseite derselben herrscht eine zwar schwache aber weit
ausgedehnte südwestliche Luftströmung mit veränderlichem meist
heiterem und sehr warmem Wetter so zwar daß die Temperatur
im nördlichen Rußland seit gestern um 8 bis 12 Grad gestiegen ist
und in Deutschland die normale um 3 bis 7 Grad übertrifft

R A Deutsche Seewarte
Brüssel 15 April Berl T Herr Woeste De

putirter der Rechten wird morgen in der Kammersitzung
die Regierung über die projektirte Befestigung des Maas
thals interpelliren

Belgrad 15 April Berl T Eine deutsche Ge
sellschaft mit dem Haufe Bleichröder an der Spitze konkur
nrt um den Bau der serbischen Bahnen ,WU



Frühe blaue u andere Sorten Sa
menkartoffeln empfiehlt

G, Markt 13im Keller
Alle Sorten gute mehlretche Speise

kartoffeln und gutkochende Hülfenfrüchte
empfiehlt Dek NteSLse Markt 13

Ä AO S M Z
R8WG MZttZkM R TIZs
gelangt die gesummte Einrich
tung der in den Pulverweiden
neben der goldenen Egge hier
befindlichen Halloren Badean
stalt insbesondere die ca 100
Schritt lange Bretterumziin
uung Badeschnppen 57 Bau
stämme u 1 Kahn au Ort n
Stelle zur öffentlichen Ver
steigerung SKGdiOM

Gerich ts Vollzieher
Große Auctwtt

Sonnavend den 17 April Vormittag
9 Uhr versteigere ich Fleischergasse 26 we
gen Umzng hochelegante Mahagoni Mö
bel als Kleider und Wäschsekretäre Spie
gelschrank Sopha Kommoden Tische Stühle
Spiegel Waschtisch Bettstellen Küchenschrank
Betten Haus und Küchengeräthe 1 Näh
maschine 1 goldene Damenuhrkette u dgl m

G Postlep Auctions Commissar

für Herren und Knaben wie
bekannt am Billigsten in der

Hut und Mützenfabrikß
W Schiilershof K

IM ct Vorsekritt äes
ke 8 rs vr Halles vsIiöimbi llvki Älii in KekertiZts

ttrnst SZOS SOI K
8vit 40 liliitv dkvädrt Iislimsn uutsr
Ilkll ädlllioksn Hausmitteln äsn ersten

RauA in
kvxeil niitl llviserksit Fibt es
uivkt Lessere

VorrätdiA ZV ksllnix in versiexsltsn Vzolcotsv
in Ss meisten xntön Lolonislvszisn aoselikkton llllä
OonSitorolsa sovis Äxowöksn änrod vsxStsodllSsr
ksnntliol

s

ff gebrannte Gerste
s F 30 H, als Ersatz für Kaffee

ff Tafel Mtlrr,
Sparbntter j

in Stücken Ä 45 empfiehlt

Domplah 8

Morgen früh
fr ScheWsch

Wwe Hosfmann
rimg Preitzelsbeeren M so

Sensgurken F is H, bei
e/ Nachfolger

Hausverkaus
Wir beabsichtigen das dem verstorbenen

Klempnermeister Herrn Albert Renscher ge
hörige Wohnhaus in hiesiger Stadt Graseweg
Nr 18 nahe am Markt gelegen erbtheilungs
halber sofort zu verkaufen

Das Haus mit großem Hintergebäude ist
im besten baulichen Zustande In demselben
ist seit 40 Jahren ein Klempnerei Geschäft mit
bestem Erfolge betrieben worden hat 7 schöne
ges u freundl Wohnungen 1 Rollhaus mit
2 im besten Betriebe befind Rollen liefert
einen Reinertrag von 1550 Auch paßt das
Grundstück zu jedem anderen Geschäft wegen
seiner guten Lage und den passenden Räum
lichkeiten n kl Laden Anzahl nach Ueberein
kunft Auskunft erth Fräul Aug Reuscher
in Halle Graseweg 18 1 Treppe

Hausverkauf
Ich bin beauftragt das der verehelichten

Gastwirth Kopp früher in Giebicheuftein
gehörige in der Reilstratze zu Giebichen
stein belegene Hausgrundstück in dem bis
her die Gastwirthschaft mit Erfolg betrie
ben worden ist aus freier Hand zu verkaufen

Halle a/S im April 188
F ö,/Rechts Auwalt und Notar
Vrüderstrasze 7

Leipzigerstr
Nr 1

empfiehlt ein reichhaltiges Lager

moiitrnster Nöpse MM und BchPrtikel
sowie WSZMttkGSZG WGWsS BRGNtGW

M WsTRMGZIMBZHWBNMGZ GZ
Großes Lager Iner PHMBe Artikel

MM IMMlM
K zu den billigsten Preisen

Leipzigerstr
Nr 1

MI ür SS5 WUskGUGZAGW

WlIl OvSZ M S S
verkauft im billig

Leipzigerstrafze 1

Its rowsugiäs Hr 2

äss

u88vIiMl 8 äer
Noadit aus Lerlin

von

KO ISS SKGNÄ ckGSR R ZM
8eläe 15 kt ss Ä 8eiliel15

80VIS

Ms Msr IHostsrdiÄu
oe 1 20

xrüinUrt auk ävn Ausstellungen
u

mit äsr

8ti i n it iül 8tüvlk NlttilKMstZli II kleinen ieisvn o vle
reielidaltiAv deinlliarte

Oevonoin

Veränderungshalber ist ein eintrug
iches Geschäft in guter Lage zu ver
anfen Kaufmännische Kenntnisse nicht
nothwendig Zu erfr Cxped d Bl

W tvt ui MiMontag den 19 April Abends 8 Uhr
V 5i tS S Kx ÄGK WSiGGISÄGZZ

über seine letzte Expedition nach Luüa Gefangennahme Ausplünderung
uud Befreiung

Billets 1 50 im Ilötel ziuin Itronpiiiii Schülerbillets 5V

ÄSvn G rDirektor ÄS

d

S

u Z H L
7

Z

7 s

Z

Itt
Ä

Schränke Sophas Sekretärs Kommoden
Berlikos Tische Stühle Bettstellen Matratzen
Schreibpulte verk billig Brunoswarte 6

Eine dauerhafte hölzerne Gartenbank so
wie ein junger Dachshund zu verkaufen

Dorotheenstraße 11 I

Ein gut erhaltenes Sopha u Tisch ver
kauft Moritzkirchhof 3

Sekretäre Kommoden Schränke Bettst
Tische Stühle verk billig Fleischergasse 31
Neue diesj Bettf verk gr Ulrichstr 11 1

selbstgefertigter

Arbeit
zu Fabrikpreisen Augustastratze 5 a
Sopha

Mir Schlosser
Bohrmaschinen mit Räderwechslung zu

verkaufen bei

I t Dessauerstratze 5
n d Maschinenfabrik v Vs g 88 H I,ittmÄmi

Fuhrenweise und im Einzelnen verkaufen
Z i

Merseburgerstr 21 Thüriugerstr 1
Ein fettes Schwein zu verk Graseweg 12

Ein Arbeitspferd verkauft Reilstraße 9
Zwei Schaukasten i 40 hoch 70 ein

breit 15 om tief einen antiken Schrank ver
kaust billig

Nachfolger

Eine Restauration mit vollständigem In
ventar wird zu übernehmen gesucht

Offert u E 100 in der Exped d Bl

MMMU
M Dv/tttke P Berlin 0

Ich gebe hierdurch dckannt daß ich nnch am
iesigen Platze kleine Klansstratze 7 als

Hut uud Mützenmacher etavlirt habe
und bitte um gütigen Zuspruch

Hutmachermstr
Heute verzog ich nach meinem Hause

Harzgasse Nr 5
Dies meinen lieben Kunden zur Nachricht

Frau M WiABsZMGL
Putzarbeiten werden sauber und billig

angefertigt Wilhelms 4 3 Tr links
Eine gepr Lehrerin die in Frankreich an

Zchulen unterrichtete wünscht Privatstunden
u ertheilen Gefl Offerten n E R 100

m der E xped d Bl erbeten

Unterricht
Der Privat Unterricht für die Schülerinnen

ver Töchterschulen im Anfertigen künstlicher
ölnmen beginnt am Sonnabend d 17 April
Ätern die ihren Kindern eine Freude berei
ten und ihnen eine nützliche Arbeit lehren
lassen wollen werden um gütige Genehmigung
zur Theilnahme ersucht

A ans Altona

uuvueen Lxpvüitioii
kür käinuitiielte eituuxen veutseli

lan s uncl Iv8 nslilnäes
ZtrsuZsts viskrMon situnAs Xg t Io s

Zratis Löodstö Rabg tts

Stadt Theater
Sonnavend den 17 April 1880

Sonntag den 18 April 1880
13 0p6ru u86ladl6 i Ä8t8p
vom herzoglichen Hoftheater

zu
K W U llö ÜTMM

lMÄ köWSlöl
Empfehle meinen kräftigen Mittagstisch

g 60 im Abonnement Fr Schmidt

Hall Tur Verein
Montags und Donnerstags Uebima

Für dm redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waiscnhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Eine kleine Damentasche von Juchten in
der Kaiser Wilhelms Halle verloren gegangen
Abzugeben kleine Steinstraße Nr 8 gegen gute
Belohnung
Medaillon Verl Abzug gr Ulrichstr 7 I

Schwarzen Schleier Promenade verloren
Geg Belohnung abzugeben Sophienstraße 4

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann n Halle

Hierzu eine Beilage
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